
Unsere Schule ...
... nimmt Kinder auf, die in der  

Vermittlung der Lerninhalte einer 
intensiven Begleitung und eines 
anschaulichen, lebendigen Unter-
richts bedürfen.

... unterrichtet nach dem Lehrplan  
der Waldorfpädagogik  
unter Berücksichtigung des  
besonderen Förderbedarfs  
unserer SchülerInnen.

... soll alle Sinne ansprechen,  
damit aus Greifen ein Begreifen 
wird, damit aus Sehen Ein- und  
Ansichten werden, damit durch  
Hören, Riechen, Schmecken die 
Welt verinnerlicht wird.

... lässt SchülerInnen staunen  
über die Wunder und Rätsel  
der Welt.

... will Mut machen,  
Neues auszuprobieren und zu erfahren, dass 
man aus Fehlern lernen kann, dass kleine 
Schritte viel bewirken, dass man auch hoch 
hinauf klettern darf und kann.

... feiert viele Jahresfeste,  
um die SchülerInnen einzubetten in die  
großen Rhythmen der Natur, um durch reli- 
giöse Erlebnisse seelischen Halt zu geben.

... fördert die Selbstständigkeit,  
um den Alltag und das Leben möglichst 
selbstbestimmt bewältigen zu können.

... hilft den SchülerInnen  
bei der Entfaltung ihrer Individualität.

... möchte ein Ort sein,  
an dem Vertrauen zu sich selbst, zu den  
Mitmenschen und der Welt entsteht.

Unsere Waldorf-Förderschule mit den Förderschwerpunkten geistige Entwicklung  
sowie emotionale und soziale Entwicklung beschult seit 2004 auch Tagesschüler  
aus der Region.

In unserer Ganztagsschule unterrichten wir die Klassen 1 bis 12 auf Grundlage  
der Waldorf-Pädagogik. An den kurzen Schultagen, Donnerstag und Freitag,  
bieten wir eine Nachmittagsbetreuung für Tagesschüler bis 15.30 Uhr an.

Ab der 11. Klasse findet in der Werkoberstufe durch Einführung in diverse  
handwerkliche Arbeitsbereiche sowie durch interne und externe Praktika eine  
Vorbereitung für die Arbeit in Integrationsbetrieben oder in Werkstätten für  
behinderte Menschen statt. 



 

Die Kinder bekommen  ...
... individuelle Hilfen.                         
... Anregungen, auf die Welt  

zu zugehen und Neues  
auszuprobieren.

... Sicherheit durch verlässliche,  
haltgebende Strukturen.

... Geborgenheit in einer  
Gemeinschaft.

    

In unseren sechs Wohngruppen 
leben 46 Kinder und Jugendliche, 
die für ihre Entwicklung und  
Eigenständigkeit besondere  
Förderung und intensive Unter-
stützung brauchen.                                    

Zu unserem vollstationären Ange-
bot zählt auch das Trainingswoh-
nen. Hier haben ältere Jugendli-
che die Möglichkeit, sich auf das 
betreute Wohnen vorzubereiten. 

Wir, ein Team aus ErzieherInnen, 
HeilerziehungspflegerInnen, 
HeilpädagogInnen und Sozial-
pädagogInnen, begleiten die  
Kinder in ihrem Lebensalltag. 

Die Kinder erleben  ...
... den Jahreslauf mit lebendigen  

Aktivitäten und Festen. 
... Neues auf vielen Ausflügen. 
... mit all ihrer Entdeckerfreude  

aktiv die Natur.
... im Umgang mit unseren Tieren  

Freude und Nähe.
  

Wir bieten  ...
... eine Rund-um-die-Uhr-Betreuung.
... Aufmerksamkeit und Zeit für die Bedürfnisse 

jedes einzelnen Kindes.
... Begleitung bei allen  

Herausforderungen des Alltags.
... Pflege und medizinische Versorgung.
... vielseitige therapeutische Angebote.
  

Wir wollen  ...
... Kindheit ermöglichen.      
... Neugier wecken.
... Ängste nehmen.
... Selbstständigkeit fördern.
... Selbstvertrauen stärken.

Tierisch Gut ...
... spricht natürlich alle Sinne an.
... fördert sinnvoll die Motorik.
... fördert unmittelbare Kommunikation.
... lässt achtsame „Führungsqualitäten“ zu.
... möchte ermutigen, Verantwortung zu übernehmen. 
... schafft intensiven Raum, eine vertrauensvolle Beziehung  

zu einem anderen Lebewesen einzugehen. 

Im Institut Lauterbad werden, neben der heilpädagogischen  
Förderung, vielfältige Therapien angeboten, um die Kinder  
und Jugendlichen in ihrer Entwicklung zu unterstützen. 

In enger Zusammenarbeit mit den zuständigen Ärzten wird ein 
individueller Therapieplan für das Kind oder den Jugendlichen 
erstellt. Neben den allgemeinen Therapien wird das Angebot 
zusätzlich durch anthroposophische Therapien erweitert. 

Die Tiergestützte Pädagogik geht von dem Gedanken aus, dass 
die Lebensweise von Menschen durch eine Mensch-Tier-Bezie-
hung ergänzt bzw. vervollständigt wird und dass diese Bezie-
hung heilsame Impulse auslösen kann. Die Tiere leben direkt 
vor Ort und sind Teil der Gemeinschaft. Die Tiergestützte  
Pädagogik umfasst neben der Pflege und Versorgung der Tiere 
auch Einzelmaßnahmen mit Kindern oder Jugendlichen in 
Freizeit und Schule. Sie kommt in Unterrichtsstunden und AGs 
zum Tragen. Mit großer Freude 
werden kleine, aber auch ausge-
dehnte Ausflüge bzw. Ausritte 
mit den Tieren unternommen.

Folgende Therapie-Angebote gibt es:
• Therapeutisches Reiten
• Physiotherapie /  Krankengymnastik
• Autismustherapie
• kinderpsychologische Beratung
• rhythmische Einreibung / Massagen
• Bäder

 

• Ergotherapie
• Logopädie
• Musiktherapie
• Kunsttherapie
• Heileurythmie 
• Chirophonetik www.institut-lauterbad.de

Stationäre Einrichtung der Eingliederungs- 
hilfe und der Kinder- und Jugendhilfe und
Waldorf-Förderschule mit den Förder- 
schwerpunkten geistige Entwicklung sowie 
emotionale und soziale Entwicklung.

Kontakt
Institut Lauterbad e.V. 
Ehlener Straße 27 
34131 Kassel

Telefon: 05 61 - 9 38 96 - 0
Fax: 05 61 - 9 38 96 - 66
E-Mail: mail@institut-lauterbad.de 

Bankverbindung
Kasseler Sparkasse  
IBAN: DE92 5205 0353 0006 0580 69
BIC: HELADEF1KAS

Kinderaufnahme
E-Mail: kinderaufnahme@institut-lauterbad.de
Infotermine jeden 1. Montag im Monat  
(nicht in den Ferien).

Mitgliedschaften
Mitglied im Deutschen Paritätischen  
Wohlfahrtsverband und im Verband für  
anthroposophisches Sozialwesen e.V.

Vereinsregister
AG Kassel VR 996

Anthropoi 
Bundesverband
anthroposophisches Sozialwesen e.V.
Gemeinsam Mensch sein.

Schloßstraße 9
61209 Echzell-Bingenheim
Tel. 06035 - 81 190 | Fax - 81 217
bundesverband@anthropoi.de

Amtsgericht Friedberg 
Nr. 86 VR 2172

GLS Bank
IBAN: DE32 xxxxxxxxxxxxxxx
BIC: xxxxxxxx  

www.anthropoi.de


